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Grundwasserbewirtschaftung
Abschätzung des Nutzbaren Grundwasserdargebots

Veranlassung

Das Verfahren zur Abschätzung des Nutzbaren Dargebots wurdeauf
Veranlassung des Niedersächsischen Umweltministeriums erstellt,um
sicherzustellen, dass die Ziele der EG-Wasserrahmenrichtlinie hinsichtlich
des guten mengenmäßigen Zustands der Grundwasserkörper (GWK),
erreicht bzw. erhalten bleiben.
Den Unteren Wasserbehörden wird ein Instru-
ment zur Vergabe der Wasserrechte ohne
nachteilige Beeinflussung des Grundwasser-
haushaltes zur Verfügung gestellt.

Verfahrensschritte:

Nutzbares Dargebot der Grundwasserkörper

Für die praktische Anwendung des Verfahrens war es notwendig,
die ermittelten Mengen auf die Teilkörper der Landkreise herunterzurechnen.
Dies geschieht durch die Verschneidung der GWK mit den Gebietsgrenzen
der zuständigen Unteren Wasserbehörden.

(1)Quelle:http://www.schwalenberg-osternienburg.de/Bewasserung/Feldberegnung/feldberegnung.html

Verfahrensweise

Ziel:

Die Ermittlung des Nutzbaren Dargebots für die Teilkörper der
Landkreise.
Zunächst wurde das Dargebot der GWK unter Berück-
sichtigung folgender Faktoren abgeschätzt:

- Sicherung der Wasserversorgung in mehrjährigen Trocken-
perioden (Ermittlung des Trockenwetterdargebots)

- Sicherung und Erhaltung grundwasserabhängiger Land-
ökosysteme und Oberflächengewässer
(Einbezug des Öko-Abschlags)

Zur Berücksichtigung hydraulisch ungünstiger Verhältnisse und
ggf. vorliegender Versalzungen fließen unter gegebenen
Umständen ein Ergiebigkeits- bzw. ein Versalzungsabschlag
in die Abschätzung ein.

(1)

1) Trockenwetterdargebot – Ergiebigkeitsabschlag –Versalzungsabschlag =
Gewinnbares Trockenwetterdargebot

2) GewinnbaresTrockenwetterdargebot – genehmigte Entnahmen =
Gewinnbare Dargebotsreserve

3) Gewinnbare Dargebotsreserve – Öko-Abschlag =
Nutzbare Dargebotsreserve

4) Nutzbare Dargebotsreserve + genehmigte Entnahme =
Nutzbares Dargebot

Abschläge

Daten

Grundwasserkörper
Festlegung der

GW-Managementeinheiten
(GWK, GWK-Gruppen)

Ablaufschritte Methoden / Regeln

Methode 5.22
Langjährige

mittlere GWN nach
GROWA05

Methode
Langjähriges

Trockenzeitraumdargebot

Ermittlung des Gesamtdargebots
GWD  (langjährige mittlere
Grundwasserneubildung)
30-jähriges Mittel nach

GROWA05

G

Ermittlung des Gesamtdargebots
für Trockenzeiträume

GWD20P
nach 20%-Perzentil

Klimatische Kennwerte auf
Basis der Trockenperioden

bezogene GWN nach
GROWA05

Karte der
Entnahmebedingungen

Ermittlung des Flächenanteils der
Ergiebigkeitsklasse 3

Minderung
Trockenwetterdargebot um

Ergiebigkeitsabschlag

Ermittlung des Flächenanteils der
Versalzungsklassen 1 und 2

Minderung
Trockenwetterdargebot um

Versalzungsabschläge

Gewinnbares Dargebot in
Trockenwetterperioden

Ermittlung der gewinnbaren
Dargebotsreserve

Karte der
Versalzung

Genehmigte
Entnahmemengen

in GWK

Karte
grundwassernahe

Böden

Kapillarer Aufstieg

Ermittlung Flächenanteil
gw-nahe Böden

Berechnung kapillare
Aufstiegsmenge

Methode
kapillarer
Aufstieg

Regel 6.1.13
Kapillare

Aufstiegsrate

Regel 6.5.2
Kapillare

Aufstiegsmenge

Ermittlung der ökologischen
Sensitivitätsklasse

Minderungsfaktor
entspr. ÖSK

Ermittlung des
Ökoabschlages

Nutzbare Dargebotsreserve

Nutzbares Dargebot

Kreuztabelle
Einstufung in

ÖSK

Tabelle zur Ermittlung
des ÖSK-

Minderungsfaktors
Einstufung in ÖSK
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Abt Wirtschafts und Umweltgeologie-.
Referat Grundwasser- und Abfallwirtschaft, Altlasten


